
Amtliche Nachrichten An einen Haushalt Zugestellt durch Post.at 

 

E I N L A D U N G zur 
 

K O N S T I T U I E R E N D E N  S I T Z U N G 
 

des Gemeinderates für die Periode 2015 – 2020 
mit Wahl des Bürgermeisters und Vizebürgermeisters 

 

am DIENSTAG, 10.02.2015 um 19:00 UHR im MUSIKHEIM 
 

Im Anschluss ladet die Gemeinde zu einem Imbiss ein. 
 

Die Gemeindefraktionen von WIR, SPÖ und FPÖ freuen sich auf Ihr Kommen.  
 

 

Amtliche Nachrichten 
Berichte und Informationen 

Gemeinde Opponitz 
 

  

   Nummer 03/15                                             04. Februar 2015 
 

 

 

 
Liebe Opponitzerinnen und Opponitzer ! 
 
Nachstehend wollen wir Sie über die aktuellen Gegebenheiten in unserer Gemeinde informieren. 
 
 
 Einladung zur konstituierenden Sitzung  

 

 

 
 Energiepreise wurden gesenkt – gesetzliche Gebühren erhöht! 

 
Der Licht- und Kraftstromvertrieb der Gemeinde Opponitz möchte aufgrund  aktueller 
Anlässe eine Information zur Strompreisentwicklung abgeben. 
 

Wie Ihnen sicherlich bekannt ist, hat der LKV Opponitz für seine Kunden zu Jahresbeginn den 
Energiepreis deutlich gesenkt. Aufgrund gesetzlicher Änderungen und Neuerungen müssen in der 
Stromabrechnung ab 01.01.2015 die gesetzlichen Abgaben angepasst werden. So erhöht sich z.B. 
die „Ökostrompauschale“ von € 11,00 auf € 33,00 pro Zählpunkt/Jahr und zugleich wurde ab          
01. Februar 2015 eine neue gesetzliche Abgabe hinzugefügt. Künftig muss jeder Haushalt eine   
Investitionsförderung für Kraft-Wärme-Anlagen (die sogenannte „KWK-Abgabe“) bezahlen,     
welche € 1,25 pro Zählpunkt/Jahr beträgt. 
 

Der LKV Opponitz als Netzbetreiber ist gesetzlich verpflichtet, diese Gebühren von seinen        
Vertragspartnern einzufordern. Der Energiepreis, welcher vom LKV Opponitz selbst kalkuliert und 
bestimmt werden kann, beträgt nur noch ca. 35 % der Stromabrechnung. 
 

Im Sinne einer guten Kundenpartnerschaft sind uns diese wesentlichen Informationen für Sie sehr 
wichtig!  
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 Neuer Leiter für Musikschule Waidhofen-Ybbstal 

 
Am 30.01.2015 erfolgte im Rathaus Waidhofen/Ybbs die offizielle Übergabe der Leitung der     
Musikschule Waidhofen-Ybbstal von Prof. Walter Reitbauer an Mag. Christian Blahous.  
Mag. Christian Blahous leitete zuletzt die W.-A.-Mozart-Musikschule in Horn.  
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

V.li.n.re.: Bürgermeister Johann Lueger, der neue Musikschuldirektor Mag. Christian Blahous,  
Prof. Walter Reitbauer,  LH Stv. Mag. Wolfgang Sobotka und Bürgermeister Manfred Gruber. 

 
 
 Faschingszeit in Opponitz 

 
FASCHINGSDISCO 

des SV Opponitz-Sektion Fußball am  
Samstag, 14.02.2015 ab 20.00 Uhr  

im GH Kirchenwirt-Aigner.  
Maskierung erwünscht!         Eintritt frei! 

 
Der Sportverein Opponitz freut sich auf euren Besuch. 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

KINDERFASCHING  
Faschingsdienstag, 17.02.2015  

ab 14.00 Uhr im 
GH Bruckwirt-Tazreiter. 
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 Stellenausschreibung Büroleiter/in NÖ West-Mostviertel  

 
Die NÖ.Regional.GmbH schreibt die Funktion des/der Büro-
leiter/in des Regionalbüros NÖ West – Mostviertel neu aus: 
 

Seit 01. Jänner 2015 strukturiert die NÖ.Regional.GmbH ihre Dienstleistungsangebote im Bereich 
der Regionalentwicklung gemeinsam mit dem Land NÖ neu. Die bisherigen Unterstützungsangebo-
te des Regionalmanagements Niederösterreich, der NÖ Dorf- und Stadterneuerung und der Kleinre-
gionsbetreuung wurden in der NÖ.Regional.GmbH zusammengeführt. Die Dienstleistungen stehen 
damit den NÖ Gemeinden und Regionen sowie den Eigentümern der GmbH gebündelt zur Verfü-
gung. Für die NÖ.Regional.GmbH wird ein/e Leiter/Leiterin für das Regionalbüro NÖ West-
Mostviertel mit Bürostandort und Dienstort Öhling gesucht: 
 

Ihre Hauptaufgaben: 
Leitung des Regionalbüros mit ca. 10 MitarbeiterInnen 
Mitarbeit beim Aufbau der NÖ.Regional.GmbH und im Managementteam des Unternehmens 
Organisation der Serviceangebote und Dienstleistungen in der Hauptregion 
Ständige Weiterentwicklung der Serviceangebote in Abstimmung mit der Geschäftsführung 
Mitarbeit an den Strategien und Projekten und deren Umsetzung für die Hauptregion 
Koordinierung und Servicierung der Regionalentwicklungsaktivitäten in der Hauptregion und der 
damit verbundenen Abstimmung zwischen Hauptregionsverband, Gemeinden, Klein- & LEADER 
Regionen, Dorf- & Stadterneuerungsvereinen u.a. 
Unterstützung des Hauptregionsverbandes bei der Geschäftsführung des Vereines. 
 

Ihre Voraussetzungen: 
 Staatsbürgerschaft eines Mitgliedsstaates der Europäischen Union 
 Bevorzugt Ausbildung im Bereich Gemeinde- / Regionalentwicklung bzw. Regional- / 

Raumplanung 
 Mind. 5 Jahre praktische Erfahrungen in den Bereichen der Kommunal- und Regionalent-

wicklung 
 Kenntnisse der Regionen, der Gemeinde- u. Regionalentwicklungsstrukturen, der Behör-

denorganisation und Förderlandschaft und wesentlicher Strategien/Programm und Organisa-
tionen im Feld der Gemeinde-/Regionalentwicklung in NÖ und speziell in der Region 
NÖ.West-Mostviertel 

 Betriebswirtschaftliche Kenntnisse und Management-, Kooperations- und Kommunikations-
fähigkeiten 

 Strukturiertes prozesshaftes Denken und Handeln 
 Belastbarkeit und Bereitschaft zur Arbeit außerhalb der üblichen Arbeitszeiten und zu Rei-

setätigkeiten 
 Führungserfahrung 

 

Funktion und Fristen 
Die auf vorerst bis 31.12.2015 befristete Dauer-Position ist eine Vollzeitfunktion mit ehestmögli-
chem Dienstantritt, spätestens aber zum 30. März 2015. Sie ist unvereinbar mit politischen Füh-
rungsfunktionen. Dazu gehören das Bürgermeisteramt ebenso wie alle Landes-, Bundes- u. EU 
Mandate. Gehalt: Brutto € 3.863,- Brutto dazu Überstundenpauschale von € 385,- somit in Summe 
€ 4.238,- Brutto - plus Dienstauto mit 10.000 Freikilometern pro Jahr. 
 

Sollten Sie diesem Anforderungsprofil entsprechen, sind Sie eingeladen Ihre Bewerbungsunterlagen 
(Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisse sowie Tätigkeitsnachweise & Referenzen) samt Darlegung der 
Gründe, die Sie für die Ausübung der ausgeschriebenen Funktion befähigen, bis längstens            
23. Februar 2015 an Herrn DI Johannes Pressl, NÖ.Regional.GesmbH, Mostviertelplatz 1, 
3362 Öhling, zu richten. Termine für Auswahlhearings sind in der KW 10 und 11 geplant. 
 

Für Fragen steht Ihnen Herr DI Johannes Pressl zur Verfügung. 
Email: johannes.pressl@noeregional.at, Tel: 0676 / 88 59 13 11 
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 Erholung für Kinder aus Belarus 

 
Tschernobyl ist nicht vorbei! Helfen Sie ganz direkt, helfen sie den Kindern persönlich!  
3 Wochen in Österreich bedeuten Erholung für Körper und Seele der Kinder. 
 
Termine 2015:  
 

Sa., 27.06. – So., 19.07.         Sa., 18.07. – So., 09.08.         Sa., 08.08. – So., 30.08. 
 
  
Gastfamilien gesucht für den Sommer 2015 
 
Mehr als 75% aller Emissionen gingen nach der Katastrophe  
von Tschernobyl (Ukraine) auf das Gebiet der Republik Belarus  
(Weißrussland) nieder. Die Bewohner der Republik Belarus  
sind nach wie vor einer erhöhten  Strahlung ausgesetzt.  
Ein Erholungsaufenthalt in unbelasteter Umgebung  bei  
gesunder Ernährung ist besonders  für alle Kinder sehr wertvoll. 
 
Seit 1994 werden durch das Projekt „Erholung für Kinder aus  
Belarus“ pro Sommer 150-250 Kinder zur Erholung nach  
Österreich eingeladen.  
Die Kinder zwischen 10 und 14 Jahren werden  
für drei Wochen in Familien untergebracht und betreut.      
   
                            
Informationen: 
 

Maria Hetzer, 02742 9005 15466 (NÖ Landesjugendreferat) 0676 96 04 275 oder  
www.belarus-kinder.net oder info@belarus-kinder.net  
 

Die Kinder sind erholungsbedürftig, aber nicht akut krank. Sie werden kranken- und unfallversi-
chert sein. Besonders geeignet sind Familien, die selbst Kinder im genannten Alter haben. Aber 
auch „Großeltern“-Gastfamilien können sich gerne an der Aktion beteiligen. Die Kinder sollen in 
der Familie mitleben können wie eigene Kinder. 
 
Pro Kind soll von den Gastfamilien ein Kostenbeitrag in der Höhe von € 130.- geleistet werden. Für 
Sponsoren (Paten für einzelne Kinder), die sich an den Kosten beteiligen, sind alle Beteiligten sehr 
dankbar. 
 

  
 
St. Pölten, im Februar 2015 
 

Parteienverkehrszeiten: Montag – Freitag von 9.00 – 12.00 Uhr u. Dienstag von 9.00 – 12.00 Uhr u. 16.00 – 19.00 Uhr 
Sprechstunden des Bürgermeisters gegen telefonische Voranmeldung: Dienstag v. 18.00 bis 19.00 Uhr und Sonntag von 10.00 bis 11.00 Uhr 

Offenlegung: 
Die „Amtliche Nachrichten - Berichte und Informationen - Gemeinde Opponitz“ sieht sich als eine journalis-
tisch aufbereitete Information der Opponitzer Bevölkerung über kommunale Angelegenheiten aus der Sicht 
der Verwaltung und des Gemeinderates, sowie div. Organisationen zur Förderung eines gemeinschaftlichen 
Trachtens der Bevölkerung. 
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„Amtliche Nachrichten - Berichte und Informationen - Gemeinde Opponitz“  ist ein offizielles und  
amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Opponitz.  

Bitte unterstützen Sie diese Kinder! 
Bitte melden Sie sich! 

Leitung und Organisation des Projektes 
„Erholung für Kinder aus Belarus“ 


